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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FC Hofstetten : SpVgg Wildenroth II 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem FC 
Hofstetten und der SpVgg Wildenroth II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf der FC Hofstetten am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die SpVgg Wildenroth II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 26:25 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Janos Jung, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere
Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Jason Wöbbecke, der seine Partien
allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der FC Hofstetten und die SpVgg Wildenroth II dieses
Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Wöbbecke / Kreuzer beim 11:3, 11:5,
11:6 gegen Fimpel-Eichler / Jung. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als Thill / Riedenauer und Kunz /
Fink am Tisch die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Jason Wöbbecke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Janos Jung aber trotzdem sicher mit 11:7, 13:11, 10:12, 11:2 ein. Harald Thill verpasste es
hingegen mit einem 7:11, 9:11, 11:4, 12:14 gegen Stephan Fimpel-Eichler, einen Punkt für sein
Team zu holen. Arnold Biberger verpasste es mit einem 1:3 gegen Sebastian Fink, einen Punkt für
sein Team zu holen. Den Sieg von Kevin Kunz konnte Robert Riedenauer im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FC Hofstetten und der SpVgg Wildenroth II. Jason Wöbbecke hatte im Anschluss
seinen Gegner Stephan Fimpel-Eichler beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Harald Thill kam mit
der Spielweise von Janos Jung am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Arnold Biberger im Match gegen Kevin Kunz,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Robert Riedenauer gegen Sebastian Fink zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Arnold Biberger hatte gegen Stephan Fimpel-Eichler indes
beim 12:14, 3:11, 8:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Jason Wöbbecke
war im Einzel gegen Kevin Kunz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Genügend spielerische Mittel hatte Harald Thill letztlich parat, um sich gegen Sebastian Fink
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen Erfolg hat
Thill nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 17:9 steht. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Keine Chancen hatte nachfolgend Robert Riedenauer
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bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Janos Jung. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:7 (Riedenauer) und 12:20 (Jung).
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Hofstetten nun ein Punktekonto von 23:7 Punkten auf, während
die SpVgg Wildenroth II vor dem nächsten Spiel, das am 26.02.2024 gegen den TSV Utting II
ansteht, 13:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Hofstetten bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den SV Inning.

 Statistik:
 FC Hofstetten

Doppel: Wöbbecke / Kreuzer 1:0, Thill / Riedenauer 0:1 
Einzel: J. Wöbbecke 3:0, H. Thill 2:1, A. Biberger 0:3, R. Riedenauer 1:2 

 SpVgg Wildenroth II
Doppel: Fimpel-Eichler / Jung 0:1, Kunz / Fink 1:0 
Einzel: S. Fimpel-Eichler 2:1, J. Jung 1:2, K. Kunz 2:1, S. Fink 1:2


